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Checkliste  
Hier: AZAV - die Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung 
 
 
Um als Träger eine Zertifizierung nach AZAV zu erhalten, sind zahlreiche Voraussetzun-
gen zu erfüllen. Prüfen Sie mit der folgenden Checkliste, wie weit Sie in Ihrer Vorberei-
tung sind und mit welchen Themen Sie sich noch auseinandersetzen müssen. 
 
  
 

Ü Trägerzulassung 
 
Die Trägerzulassung ist Ihre Eintrittskarte für die Zusammenarbeit mit der Agentur für 
Arbeit sowie dem JobCenter. Nur wenn Sie als Träger der Arbeitsförderung zertifiziert 
sind, können Sie Maßnahmen anbieten, welche mit Bildungsgutschein (BGS) oder Akti-
vierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) abgerechnet werden. Folgende Vorausset-
zungen müssen erfüllt sein: 
 
 ok nicht ok Hilfe  

notwendig 
    
Erklärung über die Vermögensverhältnisse    
    
Leitbild des Unternehmens    
    
Definition der Unternehmensziele    
    
Darstellung der Organisationsstruktur    
    
Darstellung der Personalstruktur    
    
Pädagogische Eignung des Personals (u. a.  
beruflicher Werdegang, Berufserfahrungen)    

    
Fachliche Eignung des Personals    
    
Schulungsplan von Leitung, Lehr- und Fach-
kräften    

    
Darstellung der Zielvereinbarungen    
    
Darstellung der Optimierungsprozesse    
    
Definition der Unternehmensziele    
    
Darstellung der Räumlichkeiten    
    
Darstellung des Leistungsangebotes    
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 ok nicht ok Hilfe  
notwendig 

Darstellung der Netzwerkarbeit sowie Zusam-
menarbeit mit Akteuren des Arbeitsmarktes     

    
Darstellung der Methoden zur arbeitsmarktre-
levanten Entwicklung    

    
Dokumentation des Qualitätsmanagements  
(u. a. Dokumente, Prozessbeschreibungen, mit-
geltende Dokumente) 

   

    
Auswahl der Fachkundigen Stelle    
 
 
 

Ü Maßnahmenzulassung 
 
Um auch Ihre Leistungen (Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung 
nach § 45 Abs. I Satz 1 Nr. 1, 4 und 5 SGB III sowie Maßnahmen zur beruflichen Weiterbil-
dung) anbieten zu können, ist ein umfangreiches, auf Ihr Unternehmen genau angepass-
tes Maßnahmenkonzept notwendig, welches folgende Angaben beinhalten muss: 
 
 
 ok nicht ok Hilfe  

notwendig 
    
Definition vom Ziel der Maßnahme    
    
Festlegung Dauer der Maßnahme    
    
Beschreibung der Inhalte der Maßnahme    
    
Definition der Zielgruppe der Maßnahme    
    
Beschreibung der Zugangsvoraussetzungen 
zur Maßnahme    

    
Abgrenzung zwischen modularen oder Gesamt-
maßnahme    
    
Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen 
am Ausbildungs- und Arbeitsmarkt    

    
Erforderlichen Berechtigung für die Maßnahme 
vorhanden    

    
Eignung der Ausbildungsstätte (bei Maßnah-
men die auf einen Berufsabschluss vorbereiten)    



 
 

 
Andreas Nowottny – Audit | Beratung | Schulung 

Dipl.-Päd. und Lead Auditor 
 

Telefon: 0172 9875098 | 0345 56670988 | 0711 49066296 
E-Mail: kontakt@zertifizierungsberater.de  |  Internet: www.zertifizierungsberater.de 

 ok nicht ok Hilfe  
notwendig 

    
Nachweis der arbeitsmarktpolitischen Relevanz    
    
Nachweis über technische, organisatorische 
oder personelle Aufwendungen    

    
Angemessene Kalkulation der Kosten     
    
 


